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Katsdorf wurde am 24. September  
als FAIRTRADE Gemeinde ausgezeichnet. 
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Sehr geehrte Katsdorferinnen und Katsdorfer!

Zukunftsprojekt in Katsdorf auf gutem Kurs
Es geht um die Liegenschaften der ehemaligen Landwirtschaftsschule, die seit Schul-
beginn in Hagenberg ist. Die Gemeinde hat die Gebäude mit rund 12.000m² Grund 
um € 900.000 gekauft und plant einen teilweisen Umbau und eine Sanierung. Danke 
für Landesmittel in Höhe von € 450.000 zur Finanzierung des Ankaufes.

Bereits im Vorfeld wurden die Katsdorferinnen und Katsdorfer aktiv in die machbare Nachnutzung einge-
bunden und Vorschläge in das Projekt integriert. Ergebnis der BürgerInnenbeteiligung war wenn möglich 
ein multifunktionales Konzept. Wir beauftragten anschließend Experten der Lawog und vom Architekturbüro 
Zellinger für eine Machbarkeitsstudie.  Nun liegt auch ein schlüssiger Finanzierungs- und Betriebskosten-
plan der künftigen laufenden Kosten vor. Sämtliche Beschlüsse dazu wurden in einem Projektteam mit allen 
im Gemeinderat vertretenen Parteien und in den zuständigen Gremien sachlich beraten und einstimmig  
beschlossen. 

Mit an Bord ist die Diakonie Gallneukirchen, die eine Einrichtung für behinderte Menschen in einem künftig 
neuen Teil des Vierkanthofes errichten will. Dazu wurde ein Baurechtsvertrag für unser Grundstück abge-
schlossen. Die Diakonie plant eine Investition in der Höhe von rund  € 1,5 Millionen. 

Bis zum tatsächlichen Baubeginn des Gesamtprojektes sind noch viele Planungen und rechtliche Überle-
gungen erforderlich. Natürlich müssen  alle Schritte mit dem Land OÖ als Hauptförderungsstelle verhandelt 
werden.

Großer Erfolg
Am 19.9.2017 erreichte uns eine positive Stellungnahme des Gemeinde-Landesrates Max Hiegelsberger, 
der uns rund € 2,9 Millionen zusagte und das Projekt damit genehmigte. Danke!  Die weitere Finanzierung 
erfolgt aus Eigenmitteln mit bereits angesparten Rücklagen, eventuell einer EU - Leaderförderung und einem 
Baudarlehen.

Was ist vorgesehen?
Wir wollen das Gemeindeservice verbessern und neue Amtsräume errichten. Musikunterrichtsräume  
sollen zur Verfügung stehen, Räume für die Eltern-Kind Beratung bzw. Sozialberatung werden entstehen. 
In Verbindung mit einem Veranstaltungsbereich soll ein kleiner Dorfladen für regionale Produkte und ein  
Cateringbereich (oder Cafe) entstehen. Gewerbeflächen und 2-3 Wohnungen runden das Zukunftsprojekt ab. 
Unser beharrlicher Wunsch ist der Erhalt des ehemaligen Turnsaales, hauptsächlich für Sport und Fitness 
der Katsdorferinnen und Katsdorfer.

Wie geht’s in der Zwischenzeit bis zum Bau weiter?
BürgerInnenbeteiligung erwünscht!
Wir laden Gewerbetreibende und Unternehmer ein, den Weg mit uns zu gehen und einen künftigen Bedarf 
anzumelden. Die Bevölkerung ist eingeladen sich am Projekt mit Ideen und Vorschlägen zu beteiligen. Bitte 
Beiträge an das Gemeindeamt richten, natürlich stehe ich persönlich gerne für Gespräche zur Verfügung.

Die zwischenzeitliche Nutzung des Turnsaales ist weiterhin erwünscht. Musikkonzert und Weihnachtsmarkt 
werden  wie gewohnt veranstaltet. Die Zwischennutzung wurde im Gemeindevorstand beraten und einstim-
mig beschlossen.

Die Unkostenbeiträge  sollen in der Zwischenphase wie bisher bleiben. Die Betriebskosten (Grundsteuer, 
Versicherung, Strom, Frostfreihaltung , Mindest- Reinigung, usw. ) wurden vom Amt mit rund € 680 pro Monat 
berechnet bzw. eingeschätzt und werden von der Gemeinde getragen.

Kolportierte Betriebskosten mit € 4.500 pro Monat in der Übergangszeit sind schlichtweg falsch berechnet 
und wurden von Parteien leider an Medien weitergegeben.
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Bürgermeister Ernst Lehner

Danke an alle die sachlich und konstruktiv mitarbeiten
Bei einem Projekt in der Größe und den unterschiedlichen Nutzungen ist eine vertrauensvolle Zusammen- 
arbeit unumgänglich. Vieles wurde schon erreicht und Neues wird auch künftig zu Änderungen führen. 

Planen und setzen wir gemeinsam dieses wichtige Generationen-Projekt um!

TOP 1) Berichte des Bürgermeisters
Entscheidungen aus der letzten GV Sitzung am 05.09.2017, sämtliche Punkte wurden einstimmig  
beschlossen.
• Digitalisierung/Breitband Glasfaser-Internetanschluss Volksschule Katsdorf
• Entwurf Finanzierungsplan Sanierung der Fußballkabinen – ASKÖ Katsdorf
• Förderansuchen barrierefreies Pfarrheim/WC der Pfarre Katsdorf - Gemeindezuschuss € 5.000
• Förderung Anbau Feuerwehrhaus Lungitz - Gemeindezuschuss € 2.500
• Netzanschlussvertrag Straßenbeleuchtung Neubodendorf
• Nachnutzung ehem. LWFS: Mietvertrag mit der Fa. MV Chili-Manufaktur GmbH – Nebengebäude
• Richtlinien  für die zwischenzeitliche Nutzung ab 01.11.17
• Personalangelegenheiten: Aufnahme Hr. Philipp Hammer als Bauhofmitarbeiter

Die Gemeinde Katsdorf erhielt ein sehr gutes Zeugnis für die wirtschaftliche Führung in Form der Gemeinde 
Bonitätseinstufung durch das Zentrum für Verwaltungsforschung – KDZ. Hier belegt Katsdorf Platz 120 unter 
Österreichs 2.100 Gemeinden.

Die Gemeinde dankt:
- Für 50 Teilnahmen bei der letzten Blutspendeaktion des Roten Kreuzes
- LR Christine Haberlander für eine Förderung von € 500 für das Qualitätszertifikat Gesunde Gemeinde

Konsulent Hans Friedinger, österr. Tischtennis Präsident, bedankt sich bei der Gemeinde Katsdorf für die 
Durchführung des Tischtennis EM Spieles Österreich gegen Wales.

Die Gemeinde dankt den Vereinen, Feuerwehren und Parteien für die Unterstützung bei den Kinderferien- 
aktionen und den Jugendaktivtagen.

Im Zuge des Erntedankfestes am 24. September 2017 wird Katsdorf als Fairtrade Gemeinde ausgezeichnet.

Der Gehsteig in Breitenbruck wurde fertiggestellt. Ein Dank gilt der Fa. Fragner für die Steinschlichtung, der 
Fa. Strabag für den Bau, der Fa. Steiner für die Absturzsicherung und dem Gemeindeamt, im speziellen der 
Bauabteilung für die Koordination.

Die monatlichen Kosten der ehem. LWFS Katsdorf betragen voraussichtlich rund € 680,- wobei davon rund 
40 % die Gebäudeversicherung ausmacht. Der Turnsaal wird bei Nutzung beheizt, ansonsten erfolgt eine 
Frostfreihaltung der Objekte.

Herzliche Gratulation an Martin und Melanie Peterseil zur Hochzeit am 19.08.2017.

TOP 2) Gemeinsam.Sicher in Österreich – Nominierung eines Sicherheitsgemeinderates
- Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner
Vom Innenministerium gibt es den Vorschlag einen Sicherheitsgemeinderat in jeder Gemeinde zu bestim-
men. Dieser fungiert als Schnittstelle zwischen Bevölkerung, Polizei und Gemeinden/Vereinen. Bgm. Lehner 
wird als Sicherheitsgemeinderat vorgeschlagen.

EinBlick in den Gemeinderat - Sitzungsergebnisse vom 14. September 2017



EinBlick in den Gemeinderat - 14.09.20174 

TOP 3) Antrag der SPÖ Fraktion: Nachwahl eines Ersatzmitglieds in den Bau- u. Planungsausschuss/
Wirtschaftl. Angelegenheiten - Berichterstatter: GV Stefan Binder
GR Klaus Tichler wird als Ersatz für GR Ers. Wolfgang Lindinger von der SPÖ Fraktion gewählt.

TOP 4) Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2016 – Prüfbericht der BH Perg
- Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner 
Der Prüfungsbericht wird zur Gänze verlesen und einstimmig zur Kenntnis genommen.

TOP 5) Anträge des Gemeindevorstandes: 
a) Schenkungsvertrag Grundstück Retentionsfläche von Fam. Fischill
b) Werkvertrag Bauausführungsphase ABA BA 10 und WVA BA 11 – Thürriedl & Mayr
c) Abschluss Baurechtsvertrag mit dem Evang. Diakoniewerk Gallneukirchen
- Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner
zu a)
Eine Fläche von ca. 1.400 m2 für das Retentionsbecken in der Grünbachstraße wird an die Gemeinde über-
tragen.
zu b)
Der Werkvertrag beinhaltet die Ingenieurleistungen für die Herstellung der Schmutzwasserkanäle und dem 
Wasserleitungsnetz für die Siedlungserweiterungen Katsdorf (ehem. Fischill-Gründe), Ruhstetten (Schinnerl, 
Stanger) und die Sanierung Gusenstraße.
zu c)
der Baurechtsvertrag mit dem Evang. Diakoniewerk Gallneukirchen wird besprochen und einstimmig  
beschlossen.

TOP 6) Anträge aus dem Bereich des Bau- und Planungsaussch./Wirtschaftl. Angelegenheiten:
a) Änderung Flächenwidmungsplan Nr. 3.26 Bauland GmbH Fischill ll – Beschluss
b) Änderung Flächenwidmungsplan Nr. 3.25 Peither-Ruhstetten – Beschluss 
c) Änderung Flächenwidmungsplan Nr. 3.27 Pichler-Breitenbruck – Beschluss 
d) Änderung Flächenwidmungsplan Nr. 3.17 Reichl/Springer-Lungitz – Beschluss 
e) Änderung Flächenwidmungsplan Nr. 3.23 Güttler-Lungitz – Information 
f) Einleitung Bebauungsplan Nr. 51 Fischill ll-Katsdorf
g) Einleitung Änderung Bebauungsplan Nr. 23.1 Stiftingergründe-Katsdorf
- Berichterstatter: Obm. Vzbgm. Wolfgang Greil MBA
zu a – d)
Alle Flächenwidmungsplan Änderungen werden beschlossen.

zu e)
Es werden detaillierte Informationen zu der Flächenwidmungsplan Änderung gegeben.

zu f)
Der Bebauungsplan soll für 13 neue Bauparzellen erstellt werden.

zu g)
Der bisher gültige Bebauungsplan soll aktualisiert werden. Die Unterschriften aller Anrainer liegen vor.

TOP 6h) Dringlichkeitsantrag der SPÖ und Grünen Fraktion: Abhaltung eines erweiterten Projekt-
teams zum Thema Zwischen- und Nachnutzung des Gebäudes ehemalige Landwirtschaftliche Fach-
schule - Berichterstatterin: GV Mag.a Dagmar Engl
Der Antrag wird vorgetragen und diskutiert. Die Einigung auf die Abhaltung eines Projektteams mit einer 
weiteren Person aus jeder Fraktion, bis spätestens 31.10.2017 wird in einem gemeinsamen Antrag aller 
Fraktionen zusammengefasst und beschlossen.

Top 7) Allfälliges und Anliegen aus den Fraktionen:
Diverse Anfragen und Anregungen wurden von Bgm. Lehner beantwortet.

Alle Tagesordnungspunkte mit Ausnahme von Punkt 2), 6a) und 6d) wurden einstimmig beschlossen.

Dieser Bericht stellt nur einen Auszug aus der Gemeinderatssitzung dar.
Der vollständige Inhalt kann im genehmigten Sitzungsprotokoll nachgelesen werden.
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Mittwoch 11.10.2017
Montag 06.11.2017
Montag 04.12.2017

Bauverhandlungstermine 
Bitte beachten Sie:

Neu-, Zu- und Umbauten sowie anzeigepflichtige Bauvorhaben sind rechtzeitig (mind. 14 Tage vor 
Bauverhandlungstermin) in unserer Bauabteilung bekanntzugeben bzw. ist um Bewilligung anzusuchen.

Nähere Informationen am Gemeindeamt.
Tel.:  07235 88155-20 (Ing. Andrea Schiefer)
 07235 88155-21 (Karl Plotz)

Freie Wohnungen
Margeritenweg 8/4 ab 01.11. 59,97m² Kaution € 1.589,40 Miete exkl. Heizung € 465,00

Betreubares Wohnen!
Gusenstraße 9/9 ab sofort  85,69m² Kaution € 2.539,98 Miete exkl. Heizung € 667,55
(1 Kinderzimmer)

Für nähere Informationen steht Ihnen Frau Astrid Traxler auf der Gemeinde Katsdorf 
gerne zur Verfügung. Tel.: 07235/88155-10

Änderung der Wasserqualität - Mitteilung des Fernwasserverbandes Mühlviertel
Aufgrund von Wartungsarbeiten wird die Tiefbrunnenanlage Schörgendorf ab 2. November 2017 außer  
Betrieb genommen. Die Versorgung der Mitgliedsgemeinden des Abschnitts Pregarten wird daher ab diesem 
Zeitpunkt nur über die Brunnenanlage Zirking erfolgen. Der Nitratgehalt wird im genannten Zeitrum bei rund 
20 mg/l (dz. 15 mg/l) zu liegen kommen. Die Gesamthärte wird auf etwa 19° dH. ansteigen. Die Änderung 
der Wasserqualität wird je nach Lage erst einige Tage später eintreten. Die Hochzone Katsdorf sowie Brei-
tenbruck sind hiervon nicht betroffen.

Der neue Gehsteig in Breitenbruck ist fertig - Danke für die gute Planung und Bauausführung!

Miteinander in Katsdorf 
Seit über 2 Jahren leben in verschiedenen Wohnhäusern Flüchtlinge in Katsdorf. Die meisten von ihnen hat-
ten bereits ihr Interview für den Asylantrag. Die syrischen Familien haben einen positiven Bescheid, einige 
Männer aus anderen Staaten subsidiären Schutz für 1 Jahr, die afghanischen Familien warten noch auf ihr 
Interview. 

Zum Großteil sind unsere Bewohner gut integriert und sprechen auch schon sehr gut Deutsch. Um Ihnen 
Gelegenheit zu geben, mit ihnen wieder einmal ins Gespräch zu kommen, veranstalten wir am 12.11.2017 
ab 10 Uhr ein Begegnungskaffee im Pfarrheim, bei dem unsere Bewohner Köstlichkeiten aus ihrer Heimat 
anbieten werden. Wir laden Sie dazu herzlich ein.
            Flüchtlingskreis Katsdorf



Nationalratswahl, 15. Oktober 20176 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der Nationalratswahl optimal unter-
stützen. Deshalb wurde ihnen bereits eine „Amtliche – Wahlinformation / Nationalratswahl 2017“ zuge-
stellt. Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Code für die Beantragung einer Wahl-
karte im Internet sowie einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert.

Doch was ist mit all dem zu tun? Zu den Wahlen am 15. Oktober 2017 im Wahllokal bringen Sie den  
personalisierten Abschnitt und einen Lichtbildausweis mit. 

Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, da nicht mehr im Wählerverzeichnis gesucht werden muss.
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“. Dafür 
haben Sie nun drei Möglichkeiten:

• Persönlich in der Gemeinde,
• schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder
• elektronisch im Internet mit dem personalisierten Code unter www.wahlkartenantrag.at

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 11. Oktober 2017. 
Die Zustellung erfolgt umgehend mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene Zustelladresse.  

Die Wahlkarte muss spätestens am 15. Oktober 2017 bis 15 Uhr in einem der drei Wahllokale in Katsdorf 
einlangen. (Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal 
in Oberösterreich abzugeben.)

Wahlzeit: 08:00 bis 15:00 Uhr
Wahllokale: 
Sprengel 1: Volksschule; Schulweg 1: Ortschaft Katsdorf, Eichwiesel
Sprengel 2: alte Schule; Kirchenplatz 1: Bodendorf, Breitenbruck, Neubodendorf, Ruhstetten, Weidegut
Sprengel 3: alte Schule; Kirchenplatz 1: Blindendorf, Edt, Greinsberg, Grünau, Lungitz, Nöbling, Reiser,
 Rothof, Schwarzendorf, Standorf

Aufgrund der Vorkommnisse, die zur Wahlanfechtung der Bundespräsidentenwahl 2016 geführt haben, 
sind die Wahlkommissionen besonders dazu angehalten, auf die einwandfreie Identifikation der Wähler 
Wert zu legen. Wir bitten Sie daher einen Lichtbildausweis mitzubringen und unaufgefordert vorzuweisen, 
damit die Wahlabwicklung ohne Unterbrechung erfolgen kann. 



Ein Hund kommt ins Haus-WICHTIGE Infos für alle Hundebesitzer

• Meldepflicht: 
ALLE Hunde, die älter sind als 12 Wochen müssen binnen drei Tagen auf der Gemeinde gemeldet werden. 
Wer seinen Hund nicht in der Heimtierdatenbank meldet, begeht eine Verwaltungsübertretung. Den Hund 
anzumelden bei der Gemeinde ist genauso Pflicht, wie das Registrieren in der Heimtierdatenbank – ein Chip 
macht nur Sinn, wenn der Hund registriert ist, ansonsten kann der Hund bei Entlaufen NICHT seinem Besit-
zer zugeordnet werden. Geldstrafen bis zu € 3.750 im Wiederholungsfall bis zu € 7.500.

• Nachzuweisen sind:
der Versicherungsschutz bis € 750.000 (Polizze mit auf die Gemeinde nehmen) und der Sachkundenachweis 
(nachweisbar nach Anmeldung binnen 6 Monate).

• Hundemarke:
die Hundemarke ist sichtbar am Halsband des Hundes anzubringen. Bei Verlust melden Sie dies bitte auf der 
Gemeinde und holen Sie sich eine neue Marke ab.

• Leinenpflicht oder Maulkorbpflicht:
Das OÖ Hundehaltegesetz schreibt vor, dass ein Hund im Ortsgebiet entweder an einer dem Hund ange-
messenen und nicht länger als 1,5 Meter langen Leine zu führen ist oder mit Maulkorb frei laufen darf. In 
Bereichen mit großen Menschenansammlungen, in öffentlichen Verkehrsmitteln oder Einkaufszentren ist der 
Hund an der Leine zu führen und hat zudem einen Maulkorb zu tragen. Außerhalb des Ortsgebiets gilt dies 
nicht, höchstens die zuständige Gemeinde hätte etwas anderes verordnet. Das müsste allerdings ausgewie-
sen sein. Der Hundebesitzer muss sein Haustier aber dennoch unter Kontrolle haben. Er muss zum Beispiel 
darauf achten, dass der Hund keinem Wild nachstellt oder es hetzt. Ist man nicht sicher, dass man den eige-
nen Hund zurückrufen kann, sollte man auch außerhalb des Ortsgebiets eine Leine verwenden. Hier darf sie 
aber länger als 1,5 Meter sein.

• Häufchen:
die Häufchen des Hundes sind unverzüglich zu beseitigen.

• Tod des Hundes:
Bei Ableben eines Hundes sollten Sie dies auf der Gemeinde melden, damit Ihnen die Hundesteuer nicht 
weiter verrechnet wird.

• Belästigung / Verletzung / Gefährdung:
Nach dem österreichischen Hundehaltegesetz ist jeder Hundebesitzer verpflichtet, seinen Vierbeiner so zu 
halten, dass niemand belästigt, verletzt oder gefährdet wird. Dieser Grundsatz gilt auch auf dem eigenen 
Grundstück. Ich muss meinen Garten so einzäunen, dass niemand beeinträchtigt werden kann. Der Zaun 
muss also so ausgeführt sein, dass der Hund nicht nach draußen beißen kann. Ansonsten verletze ich meine 
Sorgfaltspflicht als Hundehalter und hafte für Schäden, die dadurch entstehen. Diese so genannte „sorgfalts-
widrige Haltung“ kann auch dann bestraft werden, wenn noch nichts passiert ist. Die Bezirksverwaltungs-
behörden können in diesem Fall eine Geldstrafe von bis zu  € 7000,-- Euro verhängen. In der Regel kommt 
es aber nach einer Anzeige vorerst zu einer Abmahnung und der Hundebesitzer muss sein Grundstück 
ordnungsgemäß sichern.
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8 Die Kinderferienaktion in Bildern
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Gesunde Gemeinde
Österreichische Haushalte werfen bis zu 157.000 Tonnen an angebrochenen und original verpackten  
Lebensmitteln in den Müll. Der Wert der Lebensmittel, die von einem Haushalt jedes Jahr weggeworfen wer-
den, entspricht etwa 300 bis 400 Euro.

Häufige Gründe sind falsche Planung von Einkäufen und Mahlzeiten (ungeplante Genusskäufe), falsche 
Lagerung bzw. Aufbewahrung von Lebensmitteln. Viele verlassen sich auf das Mindesthaltbarkeitsdatum. 
Damit wird fälschlicherweise assoziiert, dass nach seinem Erreichen ein Lebensmittel ungenießbar ist. 

Mit folgenden Tipps können Sie sowohl die Umwelt als auch Ihren Geldbeutel schonen:
• Schreiben Sie einen Einkaufszettel und gehen Sie nicht mit leerem Magen einkaufen!
• Kaufen Sie nur was Sie wirklich brauchen. Lassen Sie sich nicht von Aktionsgroßpackungen verführen, 

bei denen dann womöglich die Hälfte des Produkts im Müll landet. 
• Achten Sie auf die Einhaltung der Kühlkette beim Transport und die richtige Lagerung!
• Verkochen Sie Produkte bevor sie ablaufen! Wenn Sie zum Beispiel Faschiertes vor Erreichen der Ver-

brauchsfrist durcherhitzen, können Sie es einfrieren. Wenn Sie das Produkt roh einfrieren wollen, sollten 
Sie dies gleich nach dem Kauf tun, denn jeder Tag, der dem Verbrauchsdatum näher rückt, verringert 
die Haltbarkeit des Produkts in der Tiefkühltruhe. 

• Kochen nach genauem Rezept war gestern. Mit etwas Kreativität schaffen Sie es, auch aus zufälligen 
Zutaten schmackhafte Kreationen zu zaubern.

• Werfen Sie abgelaufene Lebensmittel nicht automatisch in den Müll! Viele dieser Lebensmittel sind noch 
in Ordnung und genießbar! Nutzen Sie Ihre Sinne (sehen, riechen, schmecken), um die Genusstaug-
lichkeit der Lebensmittel zu überprüfen. 

Quelle: Mag. Kathrin Kohl, Amt der Oö. Landesregierung

Arbeitskreisleiterin Mag. Gerti Pirklbauer

Das Mindesthaltbarkeitsdatum gibt an, bis zu welchem Datum der 
Hersteller garantiert, dass das Produkt bei sachgemäßer Lagerung 
mindestens haltbar ist. Die tatsächliche Haltbarkeit ist, je nach Pro-
dukt, meist deutlich länger. So kann zum Beispiel ein Joghurt auch 
noch nach Wochen verzehrt werden. Der Joghurt nimmt nach Ab-
lauf des MHD an Säuregehalt zu, aber solange es zu keiner Schim-
melbildung kommt, kann er mit ruhigem Gewissen noch gegessen 
werden. Sollten die Lebensmittel jedoch einen abwegigen Geruch 
aufweisen oder die Verpackung aufgebläht sein, wird jedenfalls von 
einem Verzehr abgeraten.

Das Verbrauchsdatum findet sich vor allem auf mikrobiell leicht 
verderblichen Produkten wie Fleisch, Fisch, Geflügelfleisch und 
Faschiertem und gibt den letzten Tag an, an dem das Lebensmit-
tel noch verzehrt werden kann. Nach dem angegeben Datum darf 
das betreffende Lebensmittel nicht mehr verkauft werden und sollte 
auch nicht mehr verzehrt werden, denn eine Gesundheitsgefähr-
dung kann dann nicht ausgeschlossen werden. 

Veranstaltungen:
Bollywood-Tanz für Kinder
Start: Sa, 07.10.2017 
10:00 - 11:00 Uhr
Anmeldung: FBZ Katsdorf 

Selbstverteidigung für Frauen
Start: Sa, 07.10.2017
11:00 - 12:00 Uhr
Anmeldung: VHS Katsdorf

Kinderturnen für Volksschulkinder
Start: Do, 12.10.2017
16:15 - 17:30 Uhr
Anmeldung: VHS Katsdorf

Naturkosmetik - Grüne Apotheke
Termin: Do, 12.10.2017
18:00 - 21:00 Uhr
Anmeldung: VHS Katsdorf

Spiel & Spaß mit Smoveys
Termin: Fr, 13.10.2017
16:00 - 18:00 Uhr
Anmeldung: FBZ Katsdorf
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Was macht eigentlich ein Jäger? Wer darf überhaupt Jagen gehen? Welche Tiere leben bei uns in Wald und 
Flur? Warum hat der Wald Funktionen und welche? Wie wird Holz gebracht? Wo setzt der Jäger welchen 
Hund ein? Wann wird mit dem Jagdhorn geblasen? Diesen und vielen weiteren Fragen stellte sich unsere 
Jägerschaft am 25. August 2017 im Rahmen des KATSDORFER  Ferienprogrammes.

Nach einer kurzen Begrüßung durch den Jagdleiter Heinz BERNDL und die Jagdhornbläsergruppe KATS-
DORF mit dem Hornmeister Martin PILGERSTORFER starteten die Revierjäger Gerti DORNINGER, Gott-
fried DIWOLD Jun., Franz HAIDER und Peter GRÜNDLING mit 22 Kindern im Alter zwischen 4 und 15 Jah-
ren den Reviergang. Der Jäger und Forstarbeiter Siegbert WOLFSCHWENGER fällte für uns einen Baum, 
damit anschaulich die Waldfunktionen, das Baumwachstum, die Baumschädlinge und die Holzverarbeitung 
erklärt werden konnten. Dann gings weiter durchs LAMPLHOLZ zu einer Futterkrippe und einem Hochstand. 
Der Zweck und der Nutzen der Jagd, die Ausrüstung und die Ausbildung eines Jägers standen bei dieser Sta-
tion im Vordergrund. Anschließend war die Mitarbeit der Kinder gefragt. Sie sollten die unterschiedlichsten 
Tierpräparate entdecken, die am weiteren Weg zum und durchs WIESBAUERNHOLZ ausgestellt waren, um 
das Leben und verhalten dieser Wildtiere besprechen zu können. Der Bau mit Fuchs und Dachs stellte wohl 
den Höhepunkt für die Kinder dar. Beendet wurde der Reviergang mit einer kleinen Darstellung der Jagdhun-
derassen und einer kleinen Apportiervorführung mit der Deutsch Kurzhaarhündin Pepi von der Naarnleiten. 
Zur Stärkung der müden Glieder nach der 3-stündigen Pirsch grillten die Kinder abschließend Knackwurst 
und tranken Saft am Hof der Familie DIWOLD Jun.. 

Es machte Spaß und wir Jäger bedanken uns für die Möglichkeit, durch derartige Veranstaltungen die Jagd 
ins richtige Licht rücken zu können und vor allem Kindern und Jugendlichen einen sorgfältigen und verant-
wortungsvollen Umgang mit der Natur zu veranschaulichen.

Die Jägerschaft KATSDORF wünscht ein erfolgreiches nächstes Schuljahr und freut sich schon auf die  
Sommerferien 2018!

KINDERFERIENAKTION: „Mit dem Jäger im Revier!“

Unsere Vereine 11 
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Terminaviso - Heimatverein Katsdorf
13. Oktober: Vorstellung des neuen Heftes aus der Reihe der Katsdorfer Heimatblätter. Hubert Schelmbauer 
verfasste das 18. Heft der Schriftenreihe mit dem Titel: Bodendorf - Herrschaft, Schloss, Mayrhofer und Ort. 
Die Veranstaltung beginnt am Freitag, den 13. Oktober um 19.00 Uhr im Museum Katsdorf (Alte Schule). 
Der Abend wird musikalisch umrahmt von der Flötenspielgruppe der Volksschule Katsdorf. Der Eintritt ist frei.

25. Oktober: Katsdorfer Heimatabend. Beginn 20:00 Uhr im Gasthaus  
Katsdorfer Hof.
Mitwirkende: Katsdorfer Tanzlmusi, Volkstanzgruppe Katsdorf, Engerwitz- 
dorfer Schuhplattler, Hildegard Mair (Gedichte). Zwettler Bet(t)weiber.
Eintritt: Vorverkauf  € 8.- (Raiba Katsdorf), Abendkasse € 10.-

Obmann Fritz Preinfalk

Schwungvoll in den Herbst!
Nicht nur die Temperaturen haben sich mittlerweile der Jahreszeit angepasst, sondern auch wir starten mit 
vollem Elan in die zweite Halbzeit des Jahres 2017. Es freut uns sehr, dass wir mit dem Probenbeginn viele 
neue und auch alte Gesichter in unseren Reihen begrüßen dürfen. Schön, dass ihr (wieder) bei uns dabei 
seid! Dieser Musiker/innenzuwachs hat auch zur Folge, dass unsere Kapelle stetig wächst, unsere Familie 
größer und somit die Bühne beim Herbstkonzert immer kleiner wird. Aber seid gespannt, was wir uns ein-
fallen lassen, um die rund 60 Musiker/innen alle beim Konzert unterzubringen. Aus diesem Grund: Termin 
vormerken und am Samstag, 11. November 2017 das Herbstkonzert besuchen. Und alle die bereits bemerkt 
haben, dass an diesem Tag auch der Fasching beginnt: keine Sorge: natürlich werden wir der fünften Jah-
reszeit treu bleiben, seid gespannt!
Herbstkonzert Musikverein Katsdorf
Datum: 11. November 2017, Beginn 20:00 Uhr
Ort: Landwirtschaftsschule Katsdorf, Eintritt frei!
Nähere Informationen: www.musikverein-katsdorf.at oder facebook.com/mvkatsdorf

Advent am Dorfplatz und Familien - Märchenwald in Katsdorf
Sonntag, 10. Dezember  17:00 Uhr HL Franziskus – Schutzpatron von Tieren, Natur und Umwelt
     Veranstalter: Bruder Franz und Pfarrgemeinderat Katsdorf

Sonntag, 17. Dezember  17:00 Uhr Die Schöne und das Biest
     Veranstalter: Elternverein Katsdorf

Sonntag, 24. Dezember  12:00 Uhr – Das Jesuskind wird in die Dorfkrippe gelegt.
     16:00 Uhr – Kindermette

Nikolausfeier vom Musikverein Katsdorf
Mittwoch, 06. Dezember 18:00 Uhr - neuer Dorfplatz
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K A T S D O R F  J U N I O R S

DER KATSDORFER 
FUSSBALL-

NACHWUCHS!

    
K O M M T  D I R E K T  Z U  D E N

T R A I N I N G S  V O R B E I :

U-07 | Jahrgang 2011
Kontakt: Stefan Schützenhofer

0664.73659152, sschuetzenhofer[]gmail.com
Trainingszeiten: Mo 00 – 18.30 Uhr (auf der ASKÖ) und 

Fr, 16.30 – 18.00 Uhr (auf der Union)

U-08|Jahrgang 2010
Kontakt: Christoph Mühlberghuber

0664.606162256, cmu[]gmx.at
Trainingszeiten: Mo 15 – 18.30 Uhr (auf der ASKÖ) und 

Mi, 17.15 – 18.30 Uhr (auf der Union)

U-09 und U-10|Jahrgang 2009 und 2008
Kontakt: Bernhard Gusenbauer

0660.4707677, bernhard.gusenbauer[]gmx.at
Trainingszeiten: Mo, Do, 17.00 – 18.30 Uhr (auf der 

Union)

U-11|Jahrgang 2007
Kontakt: Oliver Traxler

0676.814281772, oliver.traxler[]gmx.net
Trainingszeiten: Mo, Di, Do, 17.00 – 18.20 Uhr (auf der 

Union)

Die Informationen zu den weiteren 
Nachwuchsmannschaften (U-13, U-15 und U-17) findet 

ihr auf den Websites der Vereine.

Die Katsdorf Juniors sind die 
Spielgemeinschaft unserer 

beiden Fußballvereine
Union und ASKÖ Katsdorf.

Rund 20 Trainer kümmern sich 
um rund 100 Kinder.

Wir trainieren altersgerecht
in 9 Mannschaften.

Wir freuen uns auch auf dich!

E-Mail Telefon

Alle Kontakte findest du auf den 
Nachwuchsseiten der 

Vereins-Websites ...

www.union-katsdorf.at
www.askoe-katsdorf.at

B A M B I N I  T R A I N I N G  
J A H R G A N G  2 0 1 2 &

J Ü N G E R  

Für alle jüngeren Kinder haben wir 
unseren „Fußballkindergarten“.

Spielerisch hineinschnuppern!
Bewegungen entdecken!

Keine Anmeldung erforderlich!
Mitmachen: Fr, 15.30 (auf der Union) 

oder am Sa, 10.00 (auf der ASKÖ)

Spielgemeinschaft Katsdorf
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Information zur Textiliensammlung
Aufgrund der rückläufigen Mengen bei der halbjährlichen Textiliensammlung stellt der Bezirksabfallverband 
die Sammlung in den Gemeinden bis auf weiters ein. Nach wie vor nehmen die Altstoffsammelzentren die 
Textiliensäcke kostenlos an. 

Die Textiliensäcke erhalten sie beim Gemeindeamt.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Silofoliensammlung - Sammeltermine
Dienstag 17.10.2017   13:00 -16:30 Uhr   ASZ St. Georgen/Gusen
Samstag 21.10.2017  08:00 - 12:00 Uhr  ASZ Perg NEU!

Trenna is a Hit!
Bring Kleidung und Schuhe mit!

Die Umweltprofis der kommunalen Abfallwirtschaft bieten ein flächendeckendes Netz 
von rund 180 Altstoffsammelzentren, wo Textilien und Schuhe seit über 25 Jahren 
gesammelt werden.

WAS WIRD GESAMMELT

WAS PASSIERT DAMIT

E I N  A S Z  I S T  I M M E R  I N  I H R E R  N Ä H E !
Mehr Information finden Sie im Internet unter www.altstoffsammelzentrum.at oder www.umweltprofis.at

WELCHE VORTEILE BIETET DIE ASZ-SAMMLUNG

Abgegebene Textilien im ASZ 
sparen Abfallgebühren!

• Tragbare und saubere KLEIDUNG

• Tragbare und saubere SCHUHE paarweise gebündelt

• Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL

• Sauberes BETTZEUG, BETTFEDERN im Inlett

• Vorhänge, Tischwäsche

In allen 180 ASZ werden saubere und tragbare Textilien aller Art in transparenten Textilien-Sammelsäcken und 

Schuhe paarweise gebündelt übernommen und zentral in Wels umgeschlagen. Vom Abfall-Logistikzentrum in Wels 

werden diese an Sortierbetriebe in der EU geliefert.  Dort werden die Textilien bzw. Schuhe in bis zu 70 verschiedene 

Sorten aufgetrennt und anschließend zur Wiederverwendung in Europa und in der Dritten Welt eingesetzt.

• Sämtliche ASZ-Erlöse aus stofflicher Verwertung kommen den Gemeinden und Bürgern zugute: 

 » ASZ-Erlöse fließen in den Ausbau der ASZ-Infrastruktur und 
 » ASZ-Erlöse entlasten Abfallgebühren

• Umwelt- und Klimaschutz durch effiziente Abwicklung der Sammlung & Verwertung

• Regionale Arbeitsplätze in ganz Oberösterreich

• Textilien-Sammelsäcke GRATIS in allen ASZ in Oberösterreich

• KEINE KAPUTTE, VERSCHMUTZTE, NASSE ODER  

 SCHIMMELIGE KLEIDUNG/SCHUHE1

• KEINE STOFFRESTE/PUTZLAPPEN1

• KEINE SKI-, SNOWBOARD oder EISLAUFSCHUHE1

• KEINE SCHUHEINLAGEN1

GRATIS - 
in allen ASZ in OÖ!

SAMMELSACK



Lichtspiele Katsdorf
Gemeindeplatz 1
4223 Katsdorf
Tel.: 0699/11369532
E-Mail.: kinokatsdorf@speed.at

Die genauen Spieltermine sind über die 
Tageszeitungen, unsere Homepage oder 
telefonisch (0699/11369532) abrufbar. 

www.kino-katsdorf.at

15Kino Katsdorf informiert

Lightning McQueen ist ein alter Hase im Rennzirkus. Doch obwohl er 
von einer neuen Generation Rennwagen mehr und mehr ins Abseits ge-
drängt wird, will der rote Flitzer vom Ruhestand nichts wissen, vielmehr 
steckt er sich ein neues ehrgeiziges Ziel: Er will das Piston-Cup-Rennen 
gewinnen und den Jungspunden zeigen, dass er immer noch das Zeug 
zum Sieger hat. 

Doch vor allem der blitzschnelle Newcomer Jackson Storm ist für Light-
ning McQueen ein ernstzunehmender Gegner und mit etlichen tech-
nischen Spielereien ausgestattet, über die McQueen nicht verfügt. Und 
so holt er sich Hilfe von der jungen Renntechnikerin Cruz Ramirez: Sie 
soll ihn trainieren und ihm die neuesten Tricks aus dem Rennzirkus bei-
bringen. 

Und sie hat auch schon ein paar Ideen, wie sie Lightning zurück in die 
Spur helfen kann...

Plötzlich soll Frieden herrschen, in Nahost? Kein Job mehr für die Blau-
helme? Und auch nicht für die heldenhaften Verteidiger des jeweiligen 
Landes? Kein Platz mehr für Kriegsgewinnler? Eine alle Seiten verunsi-
chernde, unangenehm neue Situation! Da begegnen wir Werner Baum-
schlager, dem liebenswerten, leicht tollpatschigen österreichischen 
UNO-Offizier, der plötzlich zum Spielball zahlreicher Interessen wird. Er 
gerät in private und Staatsaffären. 

In erster Linie erzählt "Baumschlager" aber die Geschichte dreier Frauen, 
von denen jede ihren eigenen Plan mit Baumschlager hat. Während er 
selbst nur will, dass alle um ihn herum glücklich sind ...

Verfilmung der gleichnamigen Erzählung von Marlen Haushofer, in der es 
um die 19-jährige Stella geht, die während ihres Studiums bei der Familie 
von Anna unterkommt. Doch Annas Ehemann Richard, ein ebenso at-
traktiver wie erfolgreicher Rechtsanwalt, verführt die junge Studentin und 
lässt sie anschließend fallen. 

Nachdem er sie auch noch zu einer Abtreibung gezwungen hat, wirft sich 
Stella vor einen LKW und begeht Selbstmord. Die Geschichte wird aus 
der Perspektive von Anna erzählt, die sich ihrer Mitschuld bewusst ist und 
durch ein Geständnis mit sich ins Reine kommen möchte.



- FF-KATSDORF

- FF-LUNGITZ

- FF-RUHSTETTEN

Landeswasserwehrbewerb Mitterkirchen
Ende Juni fand der Landeswasserwehrbewerb in Mit-
terkirchen statt. Erstmal traten von allen drei Feuer-
wehren Teilnehmer an. Mit Marlene Hellein und Julia 
Reichl haben die ersten beiden Frauen der Gemein-
de Katsdorf das Leistungsabzeichen in Bronze erhal-
ten. Am Foto die Teilnehmer der Feuerwehr Katsdorf.

Ölspur durch Ruhstetten
Am Sonntag, dem 13. August, musste die Feuerwehr 
Ruhstetten zur Beseitigung einer Ölspur durch das 
Dorfgebiet von Ruhstetten ausrücken.

Ferienpass
Am 28. Juli fand bei der Feuerwehr Lungitz die heu-
rige Ferienpassaktion statt. Den Kindern wurden die 
Feuerwehrfahrzeuge erklärt, sie durften mit dem HD-
Rohr spritzen, die Spritzwand der Jugend testen und 
Feuerlöscher ausprobieren. 
Am Schluss wurden alle mit den Feuerwehrfahrzeu-
gen nach Hause gebracht.

Zubau
Die FF-Lungitz hat den Anbau an das Zeughaus 
fertiggestellt. Zwischen Rückhaltebacken und Feu-
erwehrhaus wurde ein weiterer Stauraum realisiert. 
Dort findet nicht nur die neue Zille ihren Platz, son-
dern auch sperrige Gegenstände, die bis dato am 
Dachboden gelagert werden mussten.

Gemeinsame Übung
Am Abend des 1. September veranstalteten die Feu-
erwehren Katsdorf und Lungitz eine gemeinsame 
Übung in Nöbling. 
Übungsannahme war ein Verkehrsunfall mit einge-
klemmter Person. Vorort stellte sich dann schnell 
heraus, dass es sich um 3 eingeklemmte Personen 
handelte und der Fahrer von einer Betoneisenstange 
gepfählt worden ist.

Nachwuchs und Geburtstage
Die Feuerwehr Katsdorf gratuliert dem Kameraden  
Helmut Manzenreiter zur Tochter Viktoria.

Die Feuerwehr Lungitz gratuliert dem Kameraden  
Thomas Winkler zum Sohn Daniel.

Ebenso gratuliert wird den beiden Jubilaren Franz 
Mayrhofer und Johann Wöckinger von der Feuer-
wehr Lungitz zum 70er.

Aktuelles bei der Feuerwehr16 

Stürmischer Sommer
Mitte Juli kam es durch die Sommergewitter ver-
mehrt zu starken Stürmen. Die Feuerwehren Kats-
dorf und Lungitz mussten mehrmals ausrücken um 
Bäume von Straßen zu entfernen.


